
 

Fairplay-Kodex des Jugendfördervereins ObertsHausen e.V. 

1. Unsere Trainer*innen sind sportlich faire Vorbilder und leben Fairplay!  
Sie setzen sich dafür ein, dass es zu keinen Provokationen, Beleidigungen und 
Aufforderungen zu unsportlichem Verhalten, sowie heftigen Reklamationen kommt.  

2. Unsere Spieler*innen stehen für sportlich fairen Fußball!  
Wir sind stolz auf unsere Mannschaften, weil sie sich sportlich fair präsentieren und den 

Gegner sowie die Entscheidungen des/der Schiedsrichter*in respektieren.  
Wir haben keine Provokationen, Beleidigungen, versteckte oder böse Fouls, Anspucken, 
Treten oder Schlagen nötig.  

3. Unsere Zuschauer*innen lieben den Fußball und stehen als echte Fans hinter ihrer 

Mannschaft! 
Wir wirken darauf hin, dass keine Provokationen, Beleidigungen oder rassistische 
Äußerungen vorkommen. Gewalttätige Auseinandersetzungen und Drohungen haben auf 

unseren Sportplätzen nichts zu suchen.  
Wir gehen aktiv gegen die Missachtung unserer Regeln vor.  

4. Für unseren Verein ist jeder wichtig!  

Jeder ist willkommen, so wie er ist. Bei uns gibt es keine Ausgrenzungen, Provokationen 
und Beleidigungen aufgrund von Hautfarbe, Herkunft, Religion, Sexualität oder 
Behinderungen.  

5. Wir zeigen alle gemeinsam Respekt gegenüber Schiedsrichtern und ihren Entscheidungen! 

Wir - Aktive, Vereinsfunktionäre und Fans bzw. Eltern - unterlassen heftige Reklamationen 
gegenüber den Schiedsrichter*innen, sowie Beleidigungen, Bedrohungen und körperliche 
Angriffe.  

Wir schreiten ein, wenn andere diese Grundsätze missachten. 

6. Sollte es zu Verurteilungen der Sportgerichtsbarkeit in Zusammenhang mit Verstößen 
gegen diese Grundsätze kommen, werden die daraus entstandenen Kosten gemäß dem 

Urteil den Verursachern (Trainer*innen/Zuschauer*innen) zugeordnet und vom Verein in 
Rechnung gestellt. (Rechtshinweis: BGH-Urteil VII ZR 14/16 vom 22.09.2016) 

7. Der Verein kann Missachtungen dieser Grundsätze über die Mittel von Abmahnungen bis 

hin zu einem sofortigen Vereinsausschluss ahnden!  
Der Vereinsausschluss bei Fehlverhalten von Eltern geht auf den/die Spieler*in über.  
Die Mitgliedschaft endet in diesem Fall entgegen der aktuell gültigen Satzung, mit 

sofortiger Wirkung ohne Rechtsanspruch auf anteilige Rückerstattung von 
Mitgliedsbeiträgen. 
  

Bestätigung:   

Name des Mitglieds:  

Mitglieds-Nummer:      Unterschrift:  

(wird vom Verein eingetragen)   (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigte/r)
  


